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5 et sibi fecit et suis
6 posterisque eorum.
Übersetzung: Für Hospes, dem Freigelassenen des göttlichen Claudius, dem Tabularius Leonidianus




Beschreibung: Grabaltar aus Marmor mit profilgerahmtem Inschriftenfeld. Die Bekrönung ist mit
nach innen gewandten Voluten mit Rosetten im Zentrum und Blattwerk als Füllung
dekoriert und endet in Pulvini mit Rosettendekor vorne, wobei der linke abgebrochen
ist.
Datierung: 1. Jh.n.Chr.: Nennung des verstorbenen Kaisers Claudius.
Herkunftsort: Rom
Fundort (historisch): Rom (http://pleiades.stoa.org/places/423025)
Fundort (modern): Rom (http://www.geonames.org/3169070)
Aufbewahrungsort: Rom, Museo Vaticano
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